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13. September 1805: Nachts auf dem Brocken

Dann fuhr plötzlich der helle Schein des Mondes,
wie ein langer Blitz über den gantzen Himmel, 
u. beleuchtete auf eine Secunde mit matter 
Dämmerung die öde Einsamkeit. Staunend u.
nicht ohne inneres Leben fühlt ich in diesen 
Augenbliken die Abgeschiedenheit von aller Welt,
die furchtbare Nähe des Himmels, u. jetzt erst
verstand ichs, warum gerade hier auf dem 
Bloksberge die Hexen tanzen sollen. 

14. September 1805: Aufbruch und Abstieg 

„Dort lag Braunschweig u. Wolfenbüttel, hier 
zu unseren Füßen: Ilsenburg u. Wernigerode 
mit seinen schimmernden Schlößern u. rothen
Ziegeldächern, dort: Magdeburg, Halberstadt 
u. Quedlinburg … O Gott! wie schön ist deine
Welt! riefen wir alle einmüthig aus im seeligen
Genuße u. konnten nur mit Mühe unsere Blike
von der unermeßlichen Weite abwenden.“

Joseph und Wilhelm von Eichendorff,
September 1805, auf dem Brocken. 

Abbildungen:
Harzwanderer und Wernigerode-Besucher (von links) Fontane, Heine,
Maria Antonia von Branconi, Freundin Goethes; zu ihrer Zeit gern als
„schönste Frau Deutschlands“ bezeichnet (Branconi-Zimmer im Schloss
Wernigerode), Goethe und Eichendorff.
Hist. Stich Wernigerode: Kol. Radierung von E.W. Rothe nach A. Balzer.

Sonntag, 27. April 2014

9:50 Uhr Treffpunkt Hoteleingang 

Fahrt mit der Wernigeröder Schlossbahn zum
Schloss - Besichtigung des Schlosses 
(in 2 Gruppen)

12:05 Uhr Schloss Wernigerode 

Rückkehr mit der Wernigeröder Schlossbahn
zum Hotel

Möglichkeit zum Abschiedsmittagessen 
in einem Wernigeröder Lokal



Freitag, 25. April 2014 

18:00 Uhr Kunsthof, Marktstr. 1, „Galerie 1530“

Gelegenheit zum Besuch der 
Ausstellung zur Brockengeschichte

19:30 Uhr Kunsthof, Marktstr. 1, „Remise“

Autorenlesung
„… das ist die Lust, die solche Pfade würzt!“
(Faust I, Gegend zwischen 
Schierke und Elend)
„… ich bin neugierig, wieviel 
Tannenbäume mir die Zensur auf 
dem Oberharze streichen wird.“
(Heine an Christiani)

Bernd Wolff liest aus dem letzten Band 
seiner Brockenfahrten-Romantetralogie
Klippenwandrer Heines Harzreise 
(Basel 2012)

Samstag, 26. April 2014

10:00 Uhr Treffpunkt Hoteleingang 

Stadtführungen in Gruppen 
Thematische Führungen: 
„Auf den Spuren von Dichtern
und Denkern“
oder 
„Durch 6 Jahrhunderte“

Teilnahme nach Themenwahl (ca. 90 Min.)

Samstag, 26. April 2014

15:00 Uhr Historisches Rathaus, Marktplatz

F E S T V E R S A MM LU N G

Robert Schumann: 
„Widmung“ (aus dem Liederzyklus „Myrthen“)
Anne Rosenberger, Sopran / Sabine Korporal, Klavier

Eröffnung der Festversammlung
Karl Koch
Vorsitzender des Vereins Literaturlandschaften e.V.

Antonio Vivaldi: „Nullo in mundo pax sincera“
Anne Rosenberger, Sopran / Sabine Korporal, Klavier

Festvortrag
Dr. Uwe Lagatz
Der Brocken – Entdeckung 
und Eroberung eines Berges 

Max Reger:„Waldeinsamkeit“
(nach einem Volkslied aus Franken)
Carl Zeller: „Die Christel von der Post“ 
(aus: Der Vogelhändler)
Bettina Meiners, Sopran / Christine Goldstein, Klavier

Schlusswort
Karl Koch

Kaffeepause

Beide Sängerinnen (Landesgymnasium für Musik,
Wernigerode) haben sich für den Landeswettbewerb
„ Jugend musiziert"qualifiziert. 

Samstag, 26. April 2014

17:00 Uhr Historisches Rathaus, Marktplatz

MITGL I EDER VERSAMMLUNG

mit anschließender 
Ehrenmitgliedschaftsverleihung
Leitung: A. Bartsch, K. Koch, V. Posthaus

TA G E S O RDNUNG

1. Begrüßung   
2. Gedenken verstorbener Mitglieder  
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
für 2013

4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung von Vorstand und 
Kassenführung für 2013

7. Wahl der Kassenprüfer für 2014
8. Rosenaktion 2014, 7. Juni 2014
9. Jahrestagung 2015
10. Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an 

Erich Rietenauer, Wien
Laudator: Gottfried Schober, München

11. Verschiedenes

19:30 Uhr Harzer Kultur- & Kongresshotel (HKK)

Festbankett
mit geselligem Beisammensein


